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Welche Ziele verfolgen wir?
GEroNIMO wird Schweine- und Hühnerzüchtern neue Kenntnisse und Instrumente zur 
Verfügung stellen, um innovative genom- und epigenomgestützte Selektionsmethoden für 
Merkmale der effizienten Tierproduktion (Efficient Livestock Production, ELP) wie die 
Futtereffizienz oder die Fruchtbarkeit zu fördern. 

Warum?
•

•

Die Produktion von Schweinen und Geflügel trägt direkt zur 
Lebensmittelsicherheit  der Ernährung bei, da sie weltweit die am häufigsten 
verwendeten tierischen Eiweißquellen sind. 
Mit der wachsenden Bevölkerung, den verbesserten wirtschaftlichen 
Bedingungen in den sich entwickelnden Ländern und den 
Verbraucherpräferenzen steigt die Nachfrage nach tierischen Produkten.

• Der Züchtungssektor muss Lösungen finden, die kosten- und 
ressourceneffizient sind, um zu einer nachhaltigen Tierproduktion zu 
ermöglichen.

Die im Rahmen des GEroNIMO-Projekts bereitgestellten Instrumente und Kenntnisse 
werden es ermöglichen, bessere (epi)genomische Vorhersagemodelle vorzuschlagen, die die 
Genauigkeit der Selektion verbessern, um eine höhere Produktionseffizienz und 
Produktqualität zu gewährleisten, und gleichzeitig die Widerstandsfähigkeit, die 
Tiergesundheit und das Wohlergehen der Tiere zu fördern sowie eine nachhaltige 
Ressourcennutzung zu garantieren. Die Projektergebnisse werden auch zur "Farm to Fork"-
Strategie und zu den Zielen der nachhaltigen Entwicklung beitragen.

Projektstruktur
Das Projektstruktur verfolgt ein multi-actor Ansatz, bei dem alle Partner – private 
Unternehmen und Academia – gemeinsam relevante Fragestellungen bearbeiten 
und einen effizienten Wissenstransfer entlang aller Projektstufen gewährleitet. 

Das GEroNIMO-Projekt wird zur Entwicklung nachhaltiger und 
tierschutzgerechter Tierhaltungssysteme beitragen, indem es das Wissen über 
die Beziehungen zwischen (Epi-)Genom und Phänom verbessert und dabei 
genetische und nicht-genetische Mechanismen sowie die epigenetische Vielfalt 
berücksichtigt. 

Unternehmen und Landwirte Gesellschaft und Umwelt

• Neue statistische Modelle, die zu 
einer ausgewogeneren Selektion 
führen und Kompromisse sowie 
die biologischen Auswirkungen 
der Umweltvariabilität 
berücksichtigen

• Kostengünstige Biomarker für 
den routinemäßigen Einsatz zur 
verbesserten Vorhersage von 
relevanten Merkmalen (Fleisch- 
und Eiqualität, 
Fortpflanzungsqualität, 
schädliche Verhaltensweisen)

• Verbesserte Erhaltungsoptionen 
für die genetische Vielfalt 
zwischen und innerhalb von 
Rassen

• Bewertung der Durchführbarkeit 
und der sozialen Akzeptanz 
innovativer  genomgestützter 
Zuchtmethoden

• Verringerung der 
Umweltauswirkungen 
monogastrischer 
Produktionssysteme durch 
Bereitstellung von Instrumenten 
und Wissen zur Steigerung der 
Produktivität und Verbesserung 
der Futtermitteleffizienz 

• Neue Lösungen zur Verringerung 
von Tierschutz- und 
Gesundheitsproblemen in der 
intensiven Geflügelproduktion.

• Erhaltung traditioneller und 
nachhaltiger Produktionssysteme 
und der damit verbundenen 
lokalen Wirtschaft durch die 
Bereitstellung von 
Phänotypisierungs- und 
(Epi-)Genomikstrategien für 
lokale Rassen.
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